
Interfraktioneller Antrag 

Antrag: 

Die Stadtverwaltung Tübingen sorgt dafür, dass die Tübinger Gemeinderäte Kenntnisse und 

Informationen über den Esslinger Busbahnhof erlangen können.  Dies soll erfolgen, damit Vergleiche 

zur Tübinger Planung möglich werden. 

Dabei ist eine geführte Besichtigung vor Ort denkbar und/oder eine Einladung einer kompetenten 

und verantwortlichen Person aus der Esslinger Stadtverwaltung in den Planungsausschuss.  

Begründung: 

Tübingens Oberbürgermeister Boris Palmer hat den wunderschönen neuen Busbahnhof in Esslingen 

am 24. Juni auf Facebook sehr gelobt. Das hat durchaus seine Berechtigung. Den Busbahnhof kann 

man als gelungen bezeichnen. Zur Beurteilung durch den Gemeinderat wäre es sinnvoll, eine 

Vorstellung davon zu entwickeln, wo die Unterschiede und Gemeinsamkeiten zwischen dem (neuen) 

Tübinger und Esslinger Busbahnhof liegen. 

Insofern wäre es sinnvoll, auch für die jetzige Generation von Gemeinderäten nochmals tiefer in die 

Materie einzusteigen. Damit könnten die gemachten und zukünftigen Entscheidungen bezüglich des 

Tübinger Busbahnhofes, auch im Vergleich zum Esslingens Busbahnhof, transparent gemacht und in 

der Öffentlichkeit nachvollziehbar erklärt werden. 
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